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5t. (Bollen Betlage 3U Hr. 26 fcer Sd?tt>et3er 5rauen*§>ettung. 28. 3unt t896

jErânaufrnfftalt
(8ttt0cfanbt.)

3tt bcm Ijotfygelegetien, Ijerrlidjett DBerengobin liegt
[o jicmlid) in ber Blüte bet brei befudjteften Dörfer
©amabeti, SPontrefina utib St. Blorife bas Heinere Dorf
©tierina, mit genannten Drtfdjaften bittet) bie SJioftftrafjen
netbunben. gfreunblict) breitet es fief) in ber ©bene au«,
©pajiertoege führen über ben San jum ©tafcer ©ee,
über ©Ijarnaburas jur Bteierei bon ©t. Blorifs, burd)
bie romantifdje 3nnfcf)Iuc^t pni 3mfaü unb an ben

Blorifcer ©ee, nacb bem Heinett, aus ber ©bene auf*
fteigenben Hügel bon ©t. Soijamt, nacb bem Hügel
©riftolois, auf bie ©eleritter Slip, bem @d)lattemf>ad)
nacb bureb bas Df)äld)en ©aluber 2C, Der Botamter
finbet auf aflen biefen Biegen feböne, pm Deil reebt
feltene ipfianjen, ber 3nfeRcnfammler freut fieb ber
großen Bienge bon alpinen ©cbmetterlingen. SIE bies
Slngenefpne maept es barum begreiflieb, baß ßcute, bie
einen rubigern Stufenttjalt im ©ngabin bem großen
fjrembenfirom borjteßen, gerne nacb ©eletina geben unb
um fo rnebr, als fie im §oteI Blnrail, bei ber Familie
ßenbi, freunblicbfte Slufnaßme unb Verpflegung finben.
©etoiß mirb es einem ba begreiflieb, baß manche ©äffe
oft 3abre nacb einanber einige äöodjen ba oben SB3ot»=

nung nehmen, brachte es einer fogar auf mehr als brei
Decennien. 2Bol)l feiner ging unbefriebigt bon bort toeg.

©ollien biefe 3eüen biefen ober jenen, ber fieb für
feine Serien nod) feinen beftimmten Ort pm Slufenlßalt
getbählt, beftimmen fönnen, nacb ©elerina p reifen,
mirb fieb berfelbe nicht getäufebt finben, unb ©ebreiber
biefer 3eilcn hätte feinen Qmecf erreicht. sb. sb.

;|af fte tErfft geffjan
©in Slffeffor bon So In mar mit einer Dortmunberin

berlobt unb am Sonntag auf Vefucb. Slls er nun
mit feiner Braut im 3itomer faß, tonßie er nichts
Befferes anpfangen, als eine Brutnmfltege, bie an ber
gfenfterfebeibe fummte, an eine 3täl)nabel p fpießen.
Heber biefe Brutalität mürbe bie Braut fo erregt, baß
fieb êtt>if4)en beiben ein 2Borttoed)fel entfpann. 3m
Saufe beSfelben hob bie Braut bann bie Verlobung
auf unb »erliefe fpornftreichs bas 3immer. Der Slffeffor
ergriff §ut unb ©toef unb bampfte, nachbem er fratt=
göfifdt) SSbfcbieb genommen, mieber nach Köln. 3n 14
Dagen mollten bie beiben §od)äeit machen, bie Slusfteuer
mar fdjon befebafft; iefet ift alles bereitelt.

Ctmfra aikofîxïL
Sim ©amstag ben 13. b. Sil. fanb im ©efeüfdjafts*

haus SDlufeum in Bern bie fonftituierenbe ©eneralber*
fammlung ber erften fcfimeijerifcben Afiftengefefffdiaff

jur isetfleffung nnoergoreuer unb afftoÇoffreier
(Trauben- unb dibßnieinc (Première Société Suisse
par action pour la production de vins naturels et
de Tins de fruits non-fermentés et sans alcool,
Berne) ftatt. Der §auptfib ift in Bern. ©enannte
©efeüfdßaft mirb bom §erbft biefeS 3ahreS ßintoeg un*
bergorene Drauben* unb Dbftmeine nad) bem fo*
genannten VBäbensmeiler Verfahren bes VrofefforS
SJlüüer herfteüen. Die neue ffabrif mirb an ber ßaupen=
ftrafee in Bern errichtet. Der gefamte ©efrfjäfrsbetrieb
mürbe ber Sarma Boofcpj u. ©omp. in Bern über*
tragen. Die neu gegrünbete ©efellfcfeaft hat fieb unter
bas Vrotettorat unb Vatronat ber fdjtoeljerifdiert Slb*

ftineuj* unb Demperenjorganifationen unb namentlich
bes fehmeijerifeben Sllfoholgegnerbunbes, bes ©uttempter*
orbenS, bes febtueijerifeben 2TtäfeigfeitSberein8 nom
blauen Kreuj, ber f<bmeijerifcben fatholifdjen Slbftinenj*
liga unb anberer Drganifationen geftellt, melden laut
Statuten ein Dell bes BeingetoinneS jufätlt.

Brtefftaflten tor BrfcaltfUm,
^epfogte a. §. SBäßlen Sie eine troefene Hod)=

parterremohnung an fonniger, freier Sage außer ber
©tabt, mo Sie bie Kinbcr bor 3hren ^enftern fönnen
fpielen laffen, mo ©ie bie Kleinen neben ber Slrbeit
leicht beauffidjtigen fönnen, unb mo ©ie mit möglichst
menig Seüberfäumms jur ©teile fein fönnen, menn bie
kleinen 3£)"t bebürfen. ©ie fönnen fo bie noch Un*
fieberen nach Belieben unb ohne ©efäßrbe aus* unb ein*
gehen laffen unb fommen meniger in Konflüt mit ben
Vebenmietern. 3n oberen SBohnungen befteht bie ©efafer,
baß bie Kinber einer oielbefd)äftigten Blutter biel ju
menig ins fÇreie fommen, meil man nicht immer 3eit
hat, bie fleinen Unruhigen bie Dreppen hinab unb fein=
auf ju tragen ober ju führen.

f?rau §nf. 253l. in J. Bebingen ©ie ben Sl&fcblufe
nach bem Formular bes feßtoetjerifdjen ©emerbebereins,
unb machen ©ie bezüglich Ueberjeitarbeit bie nötigen
Bebingungen. Bei 2etb= unb ©aifonarbeiten ift übrigens
ein Ueberfcbreiten ber gemöhnli^en ©tunben faft in
feinem @efd)äfte ju umgehen. Da helfen bie grauen*
arbeitsfebuien mit ihren Surfen für Äleiberma^en ab.
Da gibt'S niemals Ueberjeitarheit; ber Slbenb ift frei ju
förperlicher Bcmegung ober für gortbilbung irgenb*
mclcber 3lrt, unb bie ^urfe fönnen ©ie nach Söebarf
mieberholen.

Eleäümmerte in 2öo SUnber finb ober Dienft*
boten, ba bält es unter ben geflagten Verhältniffen
aujjerorbentlicb fchmer, ben grieben für bie Dauer auf*
recht ju erhalten. Slber ber frifeben Suft unb ber freien
Bemegung bürfen ©ie 3b" Meinen beShalb boefe nicht
entjiehen. ©ie finben mohl in leicht erreichbarer Vâpe
bes Kaufes ein paffenbes Blähten, too 3b" Mnber

fpielen fönnen, ohne fieb unter bie übrigen ntifeben ju
müffen, fo baê fie nicht in bie ©treitigfeiten. hinein*
gejogen merben. Die Äinber müffen freilich gemöhnt
morben fein, bap fie nicht felbft bie 3Jienge auffudien,
unb bafe fie für fich allein p fpielen berfteljen. ©ine
toohlüberlegte, Huge Vlutter fann nach biefer 9tid)tung
SBunb er mirfen. SBenn aber burdjaus feine Slbfonberung
möglich ift, fo bleibt 3hne,t nur bas SBerf)feln berSBoh*
nung. Unb ba müffen fie mit Vorbebacbt herfahren.
2BäI)len ©ie bie SBohnuttg lieber ettoas toeiter meg unb
bafür nicht in einem fjaufe, tno in fnappen Bäumen
mehrere gamilien mit ffinbern finb. SBenn bie 3brigett
an rafchen ©ehorfant gemöhnt finb, mettn fie bas ©igen*
tum anberer refpeftieren unb ju fpielen berftehen, ohne
bie Umgebung mit Särmen ju beläftigen, fo merben ©ie
troh ber Sinber ein angenehmes Unterfommen finben
auch bei Seuten, bie bem „jungen SlufmadjS" bei ben
SDiietern fonft nicht feolb finb.

#lnf«me in ji. ©uchen ©ie bie greunbfebaft einer
mit ©eiftes* unb .§erjenäbilbitng begabten, im horten
Kampf ums Dafein matt gemorbenen Hausmutter, unb
©ie merben SBunber erfahren. ©8 Hopft ba fo manches
Veite an bie Diefen 3h"t ©eele, unb 3hr leibliches unb
geiftiges Sluge mirb fo biel Ungeahntes, Unbefanntes um*
faffen, unb 3hr SBotten unb 3bre Kraft merben fo boH*
ftänbig in Dfjätigfeit gefefet merben, bab bas ©efüljl ber
Vereinfamung boüftänbig in bem brennenben Beftreben,
ju nüfeett, ju helfen, fich Siehe ju ermerben, untergehen
mirb. Von 3hnen felbft berlangt bas ©cbicffal ntdjtä
als bas ©eniefcen beffen, mas bie Verhältniffe 3hnen fo
reich in ben ©d)ofe gefdjüttet hoben. Die Bebürftigfeit
3hrer greunbin geigt Shnen erft mie reirf) ©ie finb, ju
melibem ©lücfsHnb bas ©cbicffal ©ie gemacht bat, Snbem
©ie ben noch unerjogenen Kinbern 3br Denfen, 3hre
erjieherifche ©orge mibrnen, fchaffen ©ie fi^ eine föftliche
ßebensaufgabe, bie 3ht Dafein ausfüllt unb Shr inneres
©lücf begrünbet. ©ie bebürfen meber bes geiftigen DrofteS
noch ber ©ifenpulber, ein bißchen aufregenber, thatlräf*
tiger Vächftenliebe mirb ©ie boüftänbig gefunb machen,
©ie merben baburch erft bie in 3hnen bereitHegenben,
Iräftigen Siebesthätigleit fich bemufjt merben. Slrmen*
pflege ift in 3b"m galle ©elbftpflege.

grau <ft. in fl. 3ut Beförberung ber brief*
lichen Slntmorten, bie auf bie ©prechfaalfragen eingehen,
müffen mir uns ber Vermittlung ber eibgenöffifdjen Boft*
anftalt bebienen, unb biefer müffen toir ihre Dienfte bei
jebem Briefe in gorrn bon Boftmertjeidhen ohne meitereS
bejahlen. ©s foüte baher auch felbftoerftänblich fein, bah
einem Begehren an bie Vebaftion um Beförberung einer
Slntmort an bie gragefteUerin bodh jum minbeften bas
nötige Boftpoito beigelegt merbe, unb bies ganj be*
fonbers, menn bie Sluftraggeberin jtoar Sefertn, aber
nicht bejahlenbe Slbonnentin bes Blattes ift. gragen unb
Sintmorten, benen bas nötige Borto jur Boftbeförberung
nicht beigelegt ift, müffen bis jur Slbhülfe bes SJtangelS
unbefteüt liegen bleiben.

"Von hoher Wichtigkeit
5] für alle schwächlichen, blutarmen und delikaten
Personen ist der echte Eisencognae Golliez ;
derselbe wird seit 22 Jahren von vielen Aerzten als
vorzügliches Stärkungsmittel lebhaft empfohlen. 10
Ehrendiplome und über 20 Medaillen wurden
demselben seither zuerkannt. Zu haben in allen
Apotheken in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—. Allein
echt mit der Marke der „2 Palmen".

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Marten.

Bestassortiertes^
Modehaus

Muster sofort. _ i

Wettinger & Co., Zürich
Modestoffe in Wollen v. 65 Cts. bis Fr.15.—"S in Damenkleiderstoffen

Modestoffe in Seidev. 60 Cts. bis Fr.29.— " Herrenkieiderstoffen

Modestoffein B'Wollen *.23 Cts. bis Fr. 2.70 s. E Damen- und Kinder-

Modestoffe Tucheu- Buckskins Fr. 1 90-24 " Konfektion u. Blusen

Compl. Stoff zu eleg. Sommerbluse Fr. 1.80.

Allgemeine Schwäche.
345] Herr Dr. Dcinme in Berlin schreibt : „Dr. Hom-
mel's Hämatogen habe ich in etwa 100 FäUen von
Anämie, Skrophulose, Schwindsucht, Rekonvaleszenz,

Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg
ausnehmend zufrieden. Ich verordne überhaupt
kein anderes Eisenpräparat mehr." Depots in allen
Apotheken.

Gesucht:
in ein Hotel der Centraischweiz von
Mitte August bis Ende September oder
Anfang Oktober eine

Tochterfür Kontrolle und Kasse des Restaurants.

Kenntnis der französischen Sprache
notwendig und das Servieren erwünscht.
Man bittet, der Anmeldung zugleich
Referenzen und Photographie beizulegen,
und unter Chiffre F 514 G an Haasen-
stein & Vogler, St. Hallen, zu senden.

Für 2—3 Mädchen im Alter von 14
bis 16 Jahren sucht man Aufnahme in
gebildeter Familie auf dem Lande,
woselbst sie bei kräftiger, bürgerlicher
Kost gewissenhafte Aufsicht erhalten
sollten.

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
H 513 Q an das Annoncenbureau.

In sehr schöner
ruhiger und gesunder Lage im st.
gallischen Oberland wäre eine gut empfohlene

Familie gerne bereit, eine Person
aufzunehmen, die entweder körperlicher
oder geistiger Pflege bedarf.

Anfragen zu weiterer Unterhandlung
befördert unter Chiffre Pf. 518 das
Annoncenbureau d. Bl.

Nach Montreux.[506
Gesucht ein tüchtiges Mädchen,'welches

jede Hausarbeit versteht, für ein
Sanatorium. Bleibende Stellung. Adr.
Pension Béatrice, Territet-Montreux.

Gesucht.
Eine jüngere, intelligente Tochter aus

achtbarer Familie, der deutschen und
französischen Sprache mächtig, saubere
Handschrift führend, sucht Stelle in
einem Laden, vorzugsweise mitMercerie-,
Tapisserie-Artikeln etc. Andere Branche
event. Bureau nicht ausgeschlossen.

Gefl. Offerten sous Chiffre F P 507
an das Annoncenbureau.

Zu vermieten
am Brienzersee im Berneroberland :
eine angenehme Wohnung als
Sommeraufenthalt, bestehend in 1—2 möblierten
Zimmern, event, samt Küche, in
angenehmer Lage, mit schöner Aussicht auf
den See und auf die Alpen.

Nähere Auskunft erteilt das Annoncenbureau.

[503

Weissnäherinnen

für feinste Arbeit. Dauernde Stellung und

höchster Tageslohn fâù
in erstem Geschäft. Eintritt sofort.

(•&) Auskunft im Annoncenbureau d. Bl.

m
Lehrtöchter

oder Volontaires, welche noch besserer
Ausbildung bedürfen, finden Aufnahme
in einem renommierten Wäschegeschäft.

Beste Gelegenheit zur Erlernung

aller Massarbeiten, speciell der
Herrenwäsche. Nur fähige und brave
Mädchen wollen sich unter Nr. 504 F
bei Haasenstein & Vogler, St. Gallen,
melden. Referenzen zu Diensten.

Ein junges, italienisches
e«

[511

aus bester Familie, patentierte Lehrerin,
möchte in einem deutschenMädchen-

pensionate oder in einer deutschen
Familie Aufnahme finden, wo sie sich im
Deutschen vervollkommnen und gleichzeitig,

ohne Entgelt aber spesenfrei,
italienischen Unterricht erteilen könnte.

Offerten sub Chiffre Bc 2571 Y an
Haasenstein & Vogler in Bern.
VWXWWWWWWWWWWWWWWW^'

Frau Zürrer-Kammerer
in Wädensweil

offeriert nebst allen Sorten Haushaltungsseifen

Apolloselfe, frei von Soda,
mit höchstem Fettgehalt, gibt der Wäsche
blendende Weisse und erfrischenden
Geruch; als Toiletteseife unentbehrlich
für Personen mit empfindlicher Haut.

Preis per Doppelstück 35 Cts.
Lessive Blenna (Seifenmehl) enthält

3mal so viel Fettgehalt, wie alle
in- und ausländischen Fabrikate, ist
leicht löslich und als billiges Waschmittel

sehr zu empfehlen. (OF8474)
Preis per ^«Kilo-Paket 20 Cts.

Kisten von 20 Kilo an franko
Bahnstation. [500

«///////////////////////////////////,
Schinken.(H2627(I)

mild gesalzen, f. geräuch. 10 Ko. Fr. 11.90
Kernschinken, extra zart

und mager 10 „ „ 13.20
Magerspeck 10 „ „ 11.80
Schweinefleisch, sortiert 10 „ „ 12.20
liefert in ausgezeichneter Qualität p08
A.Winiger, Hdlg., Rapperswil, St.Gallen.

I
«a
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©

£
©

s

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

ß. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.

5 45 Sorten Frauen-Taghemden
12 » » -Nachthemden
18 » » -Hosen
12 » » -Nachtjacken
24 » » -Schürzen
24 > Leib-u.Kostümuuterröcke
sowie alle Haushaltungsgegenst.

Ich bitte genau anzugehen,
ob billige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob fein- oder grob-
fädig bemustert werden soll.
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«
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Zu angenehmem (H 1506Lz)

Sommeraufenthalte
für eine bescheidene Familie ist auf

Rigi-Klösterli
eine Wohnung zu vermieten. Sich zu
wenden an Karl Steiner, Arth. [509

Wer eine Stelle zu vergeben
hat, inseriert stets mit Erfolg in
der„SchweizerFrauen-Zeitung".

St. Gallen Beilage zu Nr. 26 der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. Juni 1896

Ferienaufenthalt.
(Eingesandt.)

In dem hochgelegenen, herrlichen Oberengadin liegt
so ziemlich in der Mitte der drei besuchtesten Dörfer
Samaden, Pontresina und St. Moritz das kleinere Dorf
Cclerina, mit genannten Ortschaften durch die Poststraßen
verbunden. Freundlich breitet es sich in der Ebene aus.
Spazierwege führen über den Jan zum Statzer See,
über Charnaduras zur Meierei von St. Moritz, durch
die romantische Jnnschlucht zum Jnnfall und an den

Moritzer See, nach dem kleinen, aus der Ebene
aufsteigenden Hügel von St. Johann, nach dem Hügel
Cristolois, auf die Celeriner Alp, dem Schlatteinbach
nach durch das Thälchen Saluver ec. Der Botaniker
findet auf allen diesen Wegen schöne, zum Teil recht
seltene Pflanzen, der Jnsektensammler freut sich der
großen Menge von alpinen Schmetterlingen. All dies
Angenehme macht es darum begreiflich, daß Leute, die
einen ruhigern Aufenthalt im Engadin dem großen
Fremdenstrom vorziehen, gerne nach Celerina gehen und
um so mehr, als sie im Hotel Murail, bei der Familie
Lendi, freundlichste Aufnahme und Verpflegung finden.
Gewiß wird es einem da begreiflich, daß manche Gäste
oft Jahre nach einander einige Wochen da oben Wohnung

nehmen, brachte es einer sogar auf mehr als drei
Decennien. Wohl keiner ging unbefriedigt von dort weg.

Sollten diese Zeilen diesen oder jenen, der sich für
seine Ferien noch keinen bestimmten Ort zum Aufenthalt
gewählt, bestimmen können, nach Celerina zu reisen,
wird sich derselbe nicht getäuscht finden, und Schreiber
dieser Zeilen hätte seinen Zweck erreicht. R. W.

Hak sie rechk gethan?
Ein Assessor von Köln war mit einer Dortmunderin

verlobt und am Sonntag auf Besuch. Als er nun
mit seiner Braut im Zimmer saß, wußte er nichts
Besseres anzufangen, als eine Brummfliege, die an der
Fensterscheibe summte, an eine Nähnadel zu spießen.
Ueber diese Brutalität wurde die Braut so erregt, daß
sich zwischen beiden ein Wortwechsel entspann. Im
Laufe desselben hob die Braut dann die Verlobung
auf und verließ spornstreichs das Zimmer. Der Assessor
ergriff Hut und Stock und dampfte, nachdem er
französisch Abschied genommen, wieder nach Köln. In 14
Tagen wollten die beiden Hochzeit machen, die Aussteuer
war schon beschafft; jetzt ist alles vereitelt.

Conkra Alkohol.
Am Samstag den 13. d. M. fand im Gesellschaftshaus

Museum in Bern die konstituierende Generalversammlung

der erste» schweizerische« Aktiengesellschaft

zur Kerstekknng ««vergorener und alkoholfreier
Franken- «nd HSstweine (premidrv soviets 8ulssv
par action ponr I» production do vins naturels et
«le vins de kruits non-termentö» et sans alvool,
Lerne) statt. Der Hauptsitz ist in Bern. Genannte
Gesellschaft wird vom Herbst dieses Jahres hinweg un-
vergorene Trauben- und Obstweine nach dem
sogenannten Wädenswciler Verfahren des Professors
Müller herstellen. Die neue Fabrik wird an der Laupen-
straße in Bern errichtet. Der gesamte Geschäftsbetrieb
wurde der Firma Rooschüz u. Comp. in Bern
übertragen. Die neu gegründete Gesellschaft hat sich unter
das Protektorat und Patronat der schweizerischen
Abstinenz- und Temperenzorganisationen und namentlich
des schweizerischen Alkoholgegnerbundes, des Guttcmpler-
ordenS, des schweizerischen Mäßigkeitsvereins vom
blauen Kreuz, der schweizerischen katholischen Abstinenz-
ltga und anderer Organisationen gestellt, welchen laut
Statuten ein Teil des Reingewinnes zufällt.

Briefkasten der Redaktion.
Geplagte a. S. Wählen Sie eine trockene

Hochparterrewohnung an sonniger, freier Lage außer der
Stadt, wo Sie die Kinder vor Ihren Fenstern können
spielen lassen, wo Sie die Kleinen neben der Arbeit
leicht beaufsichtigen können, und wo Sie mit möglichst
wenig Zeitversäumnis zur Stelle sein können, wenn die
Kleinen Ihrer bedürfen. Sie können so die noch
Unsicheren nach Belieben und ohne Gefährde aus- und
eingehen lassen und kommen weniger in Konflikt mit den
Nebenmietern. In oberen Wohnungen besteht die Gefahr,
daß die Kinder einer vielbeschäftigten Mutter viel zu
wenig ins Freie kommen, weil man nicht immer Zeit
hat, die kleinen Unruhigen die Treppen hinab und hinauf

zu tragen oder zu führen.
Frau Sns. W. in A. Bedingen Sie den Abschluß

nach dem Formular des schweizerischen Gewerbevereins,
und machen Sie bezüglich Ueberzeitarbeit die nötigen
Bedingungen. Bei Leid- und Saisonarbeiten ist übrigens
ein Ueberschreiten der gewöhnlichen Stunden fast in
keinem Geschäfte zu umgehen. Da helfen die Fraucn-
arbeitsschulen mit ihren Kursen für Kleidermachen ab.
Da gibt's niemals Ueberzeitarbeit; der Abend ist frei zu
körperlicher Bewegung oder für Fortbildung irgendwelcher

Art, und die Kurse können Sie nach Bedarf
wiederholen.

Bekümmerte in A. Wo Kinder sind oder Dienstboten,

da hält es unter den geklagten Verhältnissen
außerordentlich schwer, den Frieden für die Dauer
aufrecht zu erhalten. Aber der frischen Luft und der freien
Bewegung dürfen Sie Ihre Kleinen deshalb doch nicht
entziehen. Sie finden wohl in leicht erreichbarer Nähe
des Hauses ein passendes Plätzchen, wo Ihre Kinder

spielen können, ohne sich unter die übrigen mischen zu
müssen, so daß sie nicht in die Streitigkeiten
hineingezogen werden. Die Kinder müssen freilich gewöhnt
worden sein, daß sie nicht selbst die Menge aufsuchen,
und daß sie für sich allein zu spielen verstehen. Eine
wohlüberlegte, kluge Mutter kann nach dieser Richtung
Wunder wirken. Wenn aber durchaus keine Absonderung
möglich ist, so bleibt Ihnen nur das Wechseln der
Wohnung. Und da müssen fie mit Vorbedacht verfahren.
Wählen Sie die Wohnung lieber etwas weiter weg und
dafür nicht in einem Hause, wo in knappen Räumen
mehrere Familien mit Kindern sind. Wenn die Ihrigen
an raschen Gehorsam gewöhnt find, wenn fie das Eigentum

anderer respektieren und zu spielen verstehen, ohne
die Umgebung mit Lärmen zu belästigen, so werden Sie
trotz der Kinder ein angenehmes Unterkommen finden
auch bei Leuten, die dem „jungen Aufwachs" bei den
Mietern sonst nicht hold find.

Einsame in A. Suchen Sie die Freundschaft einer
mit Geistes- und Herzensbildung begabten, im harten
Kampf ums Dasein matt gewordenen Hausmutter, und
Sie werden Wunder erfahren. Es klopft da so manches
Neue an die Tiefen Ihrer Seele, und Ihr leibliches und
geistiges Auge wird so viel Ungeahntes, Unbekanntes
umfassen, und Ihr Wollen und Ihre Kraft werden so
vollständig in Thätigkeit gesetzt werden, daß das Gefühl der
Vereinsamung vollständig in dem brennenden Bestreben,
zu nützen, zu helfen, sich Liebe zu erwerben, untergehen
wird. Von Ihnen selbst verlangt das Schicksal nichts
als das Genießen dessen, was die Verhältnisse Ihnen so
reich in den Schoß geschüttet haben. Die Bedürftigkeit
Ihrer Freundin zeigt Ihnen erst wie reich Sie sind, zu
welchem Glückskind das Schicksal Sie gemachthat. Indem
Sie den noch unerzogenen Kindern Ihr Denken, Ihre
erzieherische Sorge widmen, schaffen Sie sich eine köstliche
Lebensaufgabe, die Ihr Dasein ausfüllt und Ihr inneres
Glück begründet. Sie bedürfen weder des geistigen Trostes
noch der Eisenpulver, ein bißchen aufregender, thatkräftiger

Nächstenliebe wird Sie vollständig gesund machen,
Sie werden dadurch erst die in Ihnen bereitliegenden,
kräftigen Liebesthätigkeit sich bewußt werden. Armenpflege

ist in Ihrem Falle Selbstpflegc.

Frau A. H. in Hl. Zur Beförderung der
brieflichen Antworten, die auf die Sprechsaalfragen eingehen,
müssen wir uns der Vermittlung der eidgenössischen Post-
anstalt bedienen, und dieser müssen wir ihre Dienste bei
jedem Briefe in Form von Postwertzeichen ohne weiteres
bezahlen. Es sollte daher auch selbstverständlich sein, daß
einem Begehren an die Redaktion um Beförderung einer
Antwort an die Fragestellerin doch zum mindesten das
nötige Postporto beigelegt werde, und dies ganz
besonders, wenn die Auftraggcberin zwar Leserin, aber
nicht bezahlende Abonnentin des Blattes ist. Fragen und
Antworten, denen das nötige Porto zur Postbeförderung
nicht beigelegt ist, müssen bis zur Abhülfe des Mangels
unbestellt liegen bleiben.

V<»II Iioll«-»- w
5s kür alle scbwäcbUcben, blutarmen und delikaten
Personen ist der eebte Llaeireeg»»« k«1L«a ;
derselbe wird seit 22 labren von vielen Herzten als
vorzügliebes Stärkungsmittel Isbbakt ewpkoblen. 10
Kkrendixloms und über 20 lllsdaillen wurden
demselben seitber zuerkannt. Au baden in allen Apo-
tbeksn in Klaseben à Kr. 2.50 und kr. 5.—. allein
eckt mit der Larks der „2 Palmen".

Lauptdepot: ApotLeL« tlollle? In Vlnrteii.

dilodostoiks ill Wlsm. Kilts, dis srâ—» ^ inHzmMIMestà
Uodestokko isKids». K llts. dis fk.K — " îî UmsiiIllsilissstMs
idodestàis S'iiiollss »K ills- dis ss. Z.70 ° ^ Kins»- usli Iliià-
lüodestotko Iiicdsii. Ssiilsiliss s>. I Si>-?4 ° - ilsMtiss ». liissss

345s Herr Dr. Votums in LorUn sobreibt: „Dr. Rom-
mol's llämatogsn babs icb In etwa 100 pällon von
Anämie, Lkropbuiose, 8vdwindsuvbt, Lskonvalvs»
sous, 8ebwäekv angewandt und bin mit dem Brkolg
ausnebmoud zukrledou. lob verordn« üborkanpt
Köln anderes Kisvnprüparat mokr." Depots in allen
Axotbeksn.

(Assiiài:
in ein Hotel der Oentralsebweiz von
klitts ltugust bis Lude September oder
ankang Oktober eine

kür Xontrolle und Kasse des ktestau-
rants. Kenntnis der kranzösisebeo Lpraebs
notwendig und das Servieren eiwünsebt.
Klan bittet, der anmslduog zuglsicd Le-
kereozen und pbotograpkie beizulegen,
und unter Obikkrs 514 0 an Lassen-
stein â Vogler, 8t. Lallen, zu senden.

pür 2—3 dlädeben im alter von 14
bis 16 labrsn sucbt man auknabme in
gebildeter pamilis auk dem Lande, wo-
selbst sie bei kräktiger, dürgsrliober
Kost gewisssnbakts auksiobt erkalten
sollten.

Okksrtsn mit Preisangabe unter Obikkrs
L 513 tj an das annoneendursau.

Ill à Mlltt
rubiger und gesunder Lage im st. galll-
seben Oberland wäre sine gut ewpkob-
lens Kamille gerne bereit, eins Person
sukzunebmsn, die entweder körperlieber
oder geistiger ktlsge bsdark.

ankragsn zu weiterer Ilntsrbandlung
dekördert unter Obikkrs pk. 518 das
annoncenbureau d. Ll.

Aaek Noàeux. ^
Kssuebt ein tüektiges Slàa«!»ei», wsl-

ebss jede Hausarbeit verstsbt, kür ein
sanatorium. Bleibende Ltellung. adr.
Pension Béatrice, Perritet-Lontreux.

Ossuolii.
kliue jüngere, intelligente Vocbter aus

acbtdarsr Kamilis, der deutseben und
kranzösiseken Lxraebe maebtig, saubere
Landscbrikt kübrsnd, sucbt Stelle in
einem Laden, vorzugsweise mitNsreerie-,
Papisseris-Artikeln etc. andere öranebe
event. Bureau niebt ausgeseblosssn.

Kell. Okksrtsn sous Obikkrs K p 507
an das annoncenbureau.

Au vermieten
M kàîerM im kernerààt!:
eins angsnsbme IVobnung als Lommer-
aukentbalt, destsbend in 1—2 möblierten
Zimmern, event, samt Küebs, in ange-
nebmer Lage, mit scbönsr aussiebt auk
den Lee und auk die aixen.

Laders auskunkt erteilt das annoneen-
bureau. s503

iiVààînnsii ^
!»<><I,Sit<-»' <>!»»»

oder Volontaires, welebe nocb besserer
Ausbildung bsdürksn, ündsn Auknabme
in einem renommierten Wâavàege-
aeLSVt. Beste Kslegsnbeit zur Lrler-
llung aller Aassarbelte», speciell der
Lerrenwäsvdo. Lur käbige und brave
dlädcbsn wollen sicb unter br. 504 K
bei Laasenstein ck Vogler, 8t. Lallen,
melden. Bekerenzen zu Diensten.

Bin junges, italieniscbes füll

aus bester Kamille, patentierte Lebre-
rin, möcbts in einem deutseben kdädebsn-
Pensionats oder in einer deutseben Ka-
mills Auknabme Luden, wo sie sieb im
Deutseben vervollkommnen und gleichzeitig,

obns Bntgelt aber sxssenkrsi,
italisniscben Ilntsrrivbt erteilen könnte.

Okksrtsn sub Obikkrs Le 2571 V an
Laasenstein â Vogler In Lern.
^xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx^

km Mer-käMm
à WäckSus-weil

okkeriert nebst allen Sorten Lausbaltungs-
ssiken ApelloaetV«, krsi von Soda,
mit böebstem Kettgebalt, gibt der IVäscde
blendende IVeisse und srkrisekenden
Ksrueb; als loilettsssiks unentdsbrlick
kür Personen mit emxKndlicksr Baut,

preis per Doppelstück 35 Ots.
lLvastve Hl«»»» (Lsiksnmebl) ent-

bält 3mal so viel Kettgebalt, wie alle
in- und ausländiseben Kadrikate, ist
lsiebt löslicb und à dilliges tVasck-
Mittel sebr zu smpkeblsn. (OK3474)

preis per '/»Lilo-Paket 20 Ots.
Listen von 20 Xiio an krank«

Labnstatlon. s500

mild gesalzen, k. geräueb. 10 Ko, Kr. 11.90
Kernsebinken, extra zart

und mager 10 „ „ 13.20
àgsrspsek 10 „ „ ll.80
Lebweinellsiseb, sortiert 10 „ „ 12.20
liskert in ausgezsiebnetsr (Zualität s^os

A.IViniger, Ldlg., Lapperswil, St.Kallen.

«
S
à
do

«

V

S>

Krstss sebwsizsr. Damenwäsebs-
Vsrsandbaus und Kabrikation

k. A. ?rttî!8vko
Leubausen-Lebakkkausön.

A 45 Sorten Krauen-Iagbemdsn
12 » » -Laebtkemden
18 » » -Losen
12 » » -Laebtjacksn
24 » > -Lekürzen
24 » Leib-u.Kostümunterrüeke
sowie alle Lausbaltungsgegenst.

Ivk bitte genau anzugeben,
ob billige, mittelgute oder beste
(Qualitäten und ob kein- oder grob-
kAdig bemustert werden soll.

»
»
«
s
«Z

t?
8

«
ev

Au auZeueluneiu (H 15061^2)

SWWMklltlià
kür sine besebsidsns Kamille ist auk

kigiàwli
eins IVobnung zu vermieten. Lieb zu
wenden an Karl 8teiner, Artb. s503

Wer ei»« Stell« n» verge!»«»
l»»t. Inseriert stets mit Drkolg 1»

cker„8«Lw«1nerpr»i»v»-Sv1ti»iig".



SdjittEijBt Stauen -Jettung — Blätter für ben Iiäualicfjen Brei»

GUTfSPARSAM!KUCHI
Sortenverzeichnis von Maggis Suppenrollen* à 10'Rappen per Täfelchen: Echte Erbssuppe, Erbs mit Reissuppe, Einbrennsuppe, Gerüstete Meh'suppe, Gerstensuppe,

Griessuppe, Grilnerbs-Kräutersuppe, Grünhaferschleimsuppe, GrUnkernsuppe, Hafergriessuppe, Haferschleimsuppe, Kartoffelsuppe, Kostsuppe, Kartoffelsuppe (purée), Linsensuppe,

Reissuppe, Reis-Crécysuppe, Reis-Juliennesuppe, Rotbohnensuppe, Sagosuppe, Tapiocasuppe, Tapioca-Crécysuppe, Tapioca-Juliennesuppe, Weissbohnensuppe. Wurzelsuppe,
la Teigwarensuppen : Graupensuppe Melonensuppe, Riebelisuppe, Sternchensuppe, Extrasorten — (à 15 Rappen per Täfelchen.) Mockturtlesuppe, Currysuppe, Schnittbohnensuppe,

Krebssuppe, Fischsuppe, Kerbelsuppe. Auf Wunsch vieler Konsumenten mitgeteilt.
* Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Verkaufsartikel geworden; neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der Versuch

gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Maggis Suppenrollen. [40

Die Besucher der Schweiz. Landesausstellung in Genf sind eingeladen, den Pavillon Maggi zu besichtigen.

Verlangen Sie gef[.MustertProspecte

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig [13

Buchdruckerei Wirth A.-G., St.Gallen.

Orell FUssli, Verlag, Zürich.
Schwangerschaft, Gehurt und I

Wochenbett Preis 75 Cts. [
Die Fehlgeburt 75 „Den Frauen gewidmet von Prof. I

Dr. Spöndly, Hebammenlehrer, in I
Zürich. (H 1758 Z) [3861
Die Krankenernährung und

Krankenküche von A. Drexler. Diä-1
tischer Ratgeber, 90 Cts. |

103 Rezepte Engl. Puddings
und Cakes für die deutsche Küche. |

Von Anna Rieter.
2. Auflage. Fr. 1.20.

Vorrätig in allen Buchhandlungen. I

OO
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MC3>

1=33
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in neuem Sortiment
in den seit Jahren erprobten vorzüg¬

lichen Qualitäten.

Au Bon Marché
89 Marktgasse 52, Bern. (H144 Y)

SV* Tür Damen! Ol [399

P. Hartmanns Gesundheitsbinden
desinfizierend, von höchst. Aufsaugungsfähigkeit.

VonAerztenvielfach empfohlen.
1 Paket mit 6 Stück 24 cm lang

7 „ breit Fr. 1.—
1 „ „6 „ 27 „ lang

9 „ breit „ 1.15
Gürtel dazu per Stück 75 Cts. in

eleganten Cartons Fr. 1.15 und Fr. 1.40.

Fran Margarete Hartmann
Villa Salamander, Steckborn.

I, DMMht
z. guten Quelle [384

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.
Herren- nnd Damen-Llnge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

Hi§i»âpllii§
Marktplatz 16, St. Gallen.

Präparatefür rationelle
Mund- und Zahnpflege

Anatherin-Mundwasser
Eau de Botôt

nach Pariser Originalvorschrift
Eau dentifrice
nach Dr. Pierre

Salol-Mundwasser
feinstes antiseptisches Mundwasser

Arnica-Zahnpasta (Odontine)
Zahnpulver aller Art

Zahnschmerzstillende Tropfen
Achtungsvollst empfohlen [465

GL Fr. Ludin
(A. Wartenweilers Nachfolger).

ï i Fernseher! h
Den besten Feldstecher ersetzend, mit

Etui, bequem in der Tasche zutragen,
versendet per Nachnahme à 3 Fr., feinste à
4 Fr. (H1414 Lz) L. Winiger, Luzern.

jAus^eicMes Kindeniährmittel I

RGMANSHQRNER MUCH

Cts. per 'Vorrätig in allep I
J3üet[se o eh erv^— |

760 Meter
überMeer.

760 Meter
überMeer.Luftkurort Nesslau

Station Ebnat-Kappel, Toggenhurg.

Gasthof zur Krone.
Altrenommierter Gasthof, empfiehlt sich bestens für Knrgäste und Touristen

wie auch für Vereine und Schulen. Geräumige Lokalitäten, schöne Fremdenzimmer.
Gute Küche, reelle Weine, eigene Fuhrwerke, billige Preise. Telephon. Prächtiges
Alpenpanorama, naheliegende Waldungen zu schönen Spaziergängen, geschützte
Lage. Hochachtungsvollst
515J J. Scherrer, Besitzer.

Eine

VILLA
mit neuen Nebengebäuden und Landgut auf einer Anhöhe, ca. 15 Min.
ob einem Kantonshauptort der Innerschweiz, in sehr schöner, freier,
gesunder und ruhiger Lage, mit herrlicher Aussicht auf den Hauptort
und die umliegenden Ortschaften, sowie auf den Vierwaldstättersee und
die Gebirge, in der Nähe eines prächtigen Tannenwaldes und einer
Bergbahn, geeignet zur Anlage eines Kurhauses oder Pension etc.
wie zum Privatgebrauche, ist zu verkaufen.

Gefl. Anfragen befördern sub J 1454 Lz Haasenstein &
Vogler, Luzern. [494

1500 Met.
ü. M. Xienzerheide. Grau¬

bünden.

An der Engadiner-Davoser Route. 2 event. 3 Std. Fahrzeit nach und von Chur.

Klimatischer Höhenkurort

Hotel Lenzerhorn
unmittelbar an selten schönen Waldungen, in äusserst ruhiger, staubfreier Lage.
Grosse, freundliche Zimmer, gedeckte Veranda, Speisesaal, Lesesalon, Restaurant.
Mittelpunkt der lohnendsten Bergtouren namentlich des Lenzer- und Stätzer-
horns und des Aroser Rothorns etc. See mit Gondelfahrt. Post und
Telegraphenbureau in nächster Nähe. Massige Preise. Es empfiehlt sich
(H697Ch) [519[ L*. Margreth-Simeon.

—Scli.io.ls-Xarasp. =?-
Poste, Schills.

Das ganze Jahr geöffnet.
Besteingerichtetes Kur- und Passantenhotel, in unmittelbarer Nähe

der Stahlbäder, ähnlich St. Moritz. Schattige Parkanlagen. —
Tramverbindung nach den Salzwasserquellen. — Post und Telegraph im
Hause. Pension von Fr. 8.— an inkl. Zimmer. Reduzierte Preise im
Mai, Juni und September. (H532Ch) [434

Aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
Gérant: Hermann Cr. Haefelin.

Brestenberg
(Wasserheilanstalt) [404

am Hallwylersee. Eisenbahnstation Lenzbnrg, Boniswyl-Seengen
(Seethalbahn); oder Wildegg (Nordostbahn, Seethalbahn). (H1836Q)

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und
elektr. Behandlung. Massage, Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Wellenbad.

Seebäder. Rudersport. Post, Telephon im Haus. Prospekte gratis.
Kurarzt : Dr. A. W. Münch. Inhaber : W. Amsler-Httnerwadel.

,H 2176 Q) SOOLBAD «FELDEN
Hotel Krone am Rhein.

[455

Neue Badeinrichtungen. Tägliche Produktion der Kurmusik im Hotel.
Mässige Pensionspreise. Prospectus gratis. J. V. Dletschy.

MiJœ«stilliifeiliiiiti <

2 Poststunden von Chur.
Saison vom 1. Juni bis Mitte September.

Jod- und Phosphorsäurehaltiger Eisensäuerling. Wirksam gegen
Verdauungsbeschwerden, Blutarmut, Skrofulöse, Störungen im Wachstum etc.

Zur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärztlichen Berichten ist
gerne bereit die dortige ' Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet
sich bei Guyer & Co., Marktgasse, Zürich. (H 566 Ch) [458

Pension Matt
320] Schwarzenberg (Kt. Luzern).

Telephon. Bestens empfehlen sich

(H820Lz)

Gebrüder Stofer.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Lortsnversekebnis von Zlaggis Lnppenrollvn* à IV'Lappen per läkeleben: Lvkls Lrbssuppe, Lrbs mit keissuppe, Kmbrennsuppe, Ksröstvte I/Iek>suppe, Kersten»
suppe, Lriessupps, Krilnerbs Xräutersuppe.Kriinbakerseblsimsupps, krllnksrnsupps, Bakergrisssuppe, llaksrseklsimsupps, Kartolkelsupps, Xostsuppe, Kartàlsuppe (pures), Linsen
suppe, lîeissuppe, kvis-lZrèv^suppe, Neis luiiennesupps, kotbobnensupps, 8agosupps, lapioeasuppe, Vapioea-lZrèe^suppe, lapioca-luiiennesuppe, Weissdolinonsupps. Wurxsisuppe.
la leigwarensuppsn: Kraupensuppe Nslenensuppe, lîiebelisuppe, 8tvrnviiensuppe, Lxtrasortsn — (à 15 Lappen per läkeleben.) Noekiurtiesuppe, vurrxsuppe, Lvlinittboknen-
suppe, Krebssuppe, kisebsuppe, Kerbelsuppe. àk Wunsob visler Konsumenten mitgeteilt.

" Naggis Luppenrollen sind, dank itirsr Vorxüxliebksit, sum täglieken Verkauksartikel geworden; neuestens wird nan von versekiedenen Leiten der Vsrsueb
gsmaebt, minderwertige Laekakmungen davon in den llanàei xu bringen, — wan verlange dssbalb ausdrüeklicb Naggis Luppenrellen. (4V

Oie Lssuelior à Lckvà. I^anàâàiluvA in Oerck sinà sinZelàn, à ?svîl>on IVIsggî desiàtíAM.

Vei-Iangen 5>e gefl.^u5te^pi-o8pecte

Visit-, ki>sìulstionî- liiill àlodungîliàii
liefert soiweii, prompt und bMg (13

Lueliàài'si Wirtb A. L., 8t.KaIIsn.

vi'kll Làlî, Verlag, ^ilriek.
Lebwangersebakt, kvbnrt nnd I

Wvvbonbett krvl» 75 kts. I
viekeblgebnrt „ 75 „vsn krausn gewidmet von krok.
Dr. Lpöndlzf, Ledammenlsbrer, in!
Kürieb. (I1 1758 K) (386 s

vie Kranksnernäbrnng und Ira»,
kenkllvke von vrexler. Oiä-1
tlsodsr Latgeder, 3V lits. I

103 kmept« LiiZI. kllMioz«
und Lakes kür die dsutsebe Küvbe. I

Von àna Lister.
2. àklage. ?r. 1.2V.

Vorrätig in allen Luebbandlungsn. I

<X>

«s

«

î-2-
so
-7^>

in llenslll Sortilllsllt
in den seit làsn erprobten vorxüg-

lieben Qualitäten.

Lon Maràê
89 Narktgasse 52, »«in. (L144 V)

litr It»ineii! "HUA ^99

SàW KkMàkeiìsbillàm
desinfizierend, von bäebst. àksaugungs-
kâbigkeit. Vonàerxtenvielkaeb empkoblen.
1 kaket mit 6 Ltück 24 vw lang

7 „ breit kr. 1.—
1 „ „6 „ 27 „ lang

9 „ breit „ 1.15
Kurte! daxu per Ltück 75 Lts. in

eleganten Kartons kr. 1.15 und kr. 1.4V.

r»»a II»rtiii»iin
Villa Salamander, Ltvckborn.

?» »s»N«
2. Eliten Quells (384

Iisiilöii- uuà Laluilvollvtti'sri
^VäseltS-I'akriltittiou

Lrs,n.t!-^.iissìàìiuiASll
in keinster und solidester àskûkrung.

gerreii- null Dmell-llllZs
Oaillöll- ullâ Xillâerscki!r?ell

»iplonie I. »!»««,«.
Katalog und Nüster umgebend franko.

Uv«°âxMà
îllàrktplâìî IK, 8t. Ksà.

I^iràx)S.2?s.îS
kür rationelle

Nunà- unà
^natkei'in-IVIunljwa88el'

^au cle kotôt
naeb kariser kriginalvorsokrikt

Lau cleiMrivk
naeb Or. Oisrrs

8alol-k/lunàa88el'
ksinstes antiseptisebes Nundvasssr

/trnioa-Ialinpaats (vàtino)
^allnpulver allsr ^ri

^atinaokmeriatillencle Iropfen
Ilebtungsvollst empkoblen (465

?r. I^uà
(^.. îartsn^silers blnobtolAsr).

- ^ ?smsà?!
vsn besten Vkldstsebsr ersetzend, mit

btui, dsczuem in derlasebs xu tragen,
versendet per àebnabms â 3Vr., ksinsts à
4 ?r. (à 1414 ba) O. Williger, butera.

tiilcil
OlL. ^Vorràlis m. sllsi^ I
Zöchss ^zotl(el(ew^ I

76V Nstsr
üdsrNeer.

76V Neter
üdsrNeer.I.uiiltui'ol't ^Ie88lau

station ^divst'-Iîux>x>El, ^OMendurK.

sur I^iouS.
Altrenommierter Kastbok, empksblt sieb bestens kür Kurgäste und Vouiisten

wie aueb kür Vereine und Lcbulen. Keräumigs Ookalitätsn, seböns Fremdenzimmer.
Kuts Xüebe, reelle Weins, eigens Kubrwsrbs, billige kreise. Velepbon. kräobtiges
^lxsnpanorama, nabsliegends Waldungen su sebönsn Lpasisrgängen, gssebütsts
Lage. Ooobaobtungsvollst

515( r Lssit^sr.

Line

mit neuen Ksdsngebäudsn und Landgut auk einer ànkôbe, ca. 15 Nin.
ob einem Kantouskauxtort der Innersobweis, in sebr seböner, kreier,
gesunder und rubiger Lage, mit berrliober àssiekt auk den klauptort
und die umliegenden Ortsokakten, sowie auk den Vierwaldstättsrses und
die Kebirgs, in der Habe eines präebtigsn lannenwaldes und einer
Lergbabn, geeignet sur àlage eines oder etc.
wie sum I'riv»<^ekr>»i>el»e, ist su verlinuteii.

Leb. Unkragen bekördsrn sub I Z.4S4 I- «k

Vvglvr, Intern. (494

15V0 Net.
ü. N. IisuziorkelÄv. Krau-

bünden.

Un der Lngadinsr-vavoser Louts. 2 event. 3 Ltd. Labrseit naeb und von kbur.

lilliiintl^etier Ilblivultlirort

HotSl
unmittelbar an selten sebönsn Waldungen, in äusserst rubiger, staubfreier Lage.
Krosse, krsundliebs Limmer, gedeckte Veranda, Lpeisesaal, Lesesaloo, Lestaurant.
Nittelpunkt der lobnendstsn ösrgtouren namenliieb des Lvnsor- und Ltätser-
borns und des Ivoser Itotborns ete. Lee mit Kondelkabrt. kost und ksle-
grapbsnbursau in näebstsr Läbs. Nässige kreise. Ls empksklt sieb
(L 697 Kb) (5191 lt^ «

—SOl2.1Z.1S-1'S.27S.Sx>.
z?osis, Soklvls.

v»n gnns« .1Itliv gvviltnet.
Lesteingsriebtstes Kur- und kassantenbotsl, in unmittelbarer Mbs

der Ltablbäder, äbnlieb Lt. Norits. Lcbattige karkanlagsn. — kram-
Verbindung nacb den Lalswasserquellen. — kost und kelegrapb im
Lause, ksnsion von Ir. 8.— an inkl. 2immer. Ledusierts kreise im
Nai, luni und September. (L 532 Kb) (434

àkmerksame Ledisnung susicbernd, smpkisklt sieb bestens
Kerant: Ileriilniiii <4. Ilaetellii.

(W^asssrliSilaiiLtalt) (404

am Lallwxlersee. Kissnbabnststion Lensbnrg, Loniswxl-Levngen (Lee-
tbaldabn); oder Wildegg (Lordostdabn, Lestbalbabn). (L1836(Z)

kräebtigs, gesebütsto Lage. Lebens Lpasiergänge. LMropatbiseke und
elsktr. Ssbandlung. Nassags, Nilob-, diätetiscbs und Brunnenkuren. Wellen-
bad. Seebäder. Ludsrsport. kost, kelspbon im Laus, krosxekte gratis.

Kurarst: Or. V. W. Niinvb. Inbader : W. Vmsler-Ililnerwadkl.

Z2176W 80lllS»II slllüllLlllvl
l-iotsl Xrons sm Allein.

(455

Leus öadeinrioktungsn. kägliebe kroduktion der Kurmusik im Lotel.
Nässige ksnsionspreise. krosxectus gratis. F. V. l0t«t«vtizn

Ss<°«»Z««sßM8M»k«M -

2 ?0LìLtuiàn von Ltiur.
8ai80» vom 1. rliiili vis Nitte Koptemver.

dod- und kbvspborsÄnrebaltlger Llsensänvrling. Wirksam gegen
Vsrdauungsbssobwsrden, ölutarmut, Lkrokuloss, Ltörungsn im Waebstum ete.

Kur àuskunkt, Kussndung von krosxsktsn und ärstlioben Lsriebtsn ist
gerne bereit die dortige '

Ois Keneralllisdsrlags des Itotbenbrnnner Zlineralwassvrs befindet
sieb bei Kn^er â k«., Narktxasss, Kiirivb. (L 566 Kb) (458

ksnsion Matt
^ M. àm).

'r«1«pdon. Lestens empkeblsn sieb

(L82VLY

l»el»rü<lvr 8toter.
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acherkSoün'/

Jestel
JÈindeM

fiirj)amen

Aus neuem, bisher für diesen Zweck nicht ver-
' wendetem Material. Namentlich auf die Reise sehr
zu empfehlen. Sehr beliebt und allen anderen
Systemen vorgezogen. [15] (H 5553 Z)

Preis per Paket Fr. 1.30; Gürtel 80.

Vorzüge :

GrOsste Aufsaugungsfähigkeit,

einfach u. bequem. Billig.
Aerztlich empfohlen.

H. BRUPBACHER & SOHN, Bahnhofstrasse, Zürich.

[eurekii-Uiimeiibinrto, waschbar, neue patentierte Form. Durch ihre Solidität billiger als jede
andere Binde. Von ersten Aerzten empfohlen. In Schachteln zu 3 und 6 Stück. Zwei Qualitäten.

4233 ' Dber Meer.

Direktester Weg nachdem

Oberengadfn.

Poststation. Extrapost

Chiirwalden Graubünden.

1 resp.2 Std. Fahrzeit nach

und von Chur (Bahnstat.)

klimat. Höhenkurort. Telephon.

An der Route Kagaz-Chnr-Engadin gelegen. Vielbesuchter Kurort und Uebergangsstation.
Bäder — Donchen — Massage, ozonreichste Wald- und Gebirgsluft. Waldspaziergänge in
unmittelbarer Nähe der Hotels. Strassenbespritzung. — Stets frische Füllungen der Mineralwasser
von Passngg, St. Moritz, Tarasp und Fideris vorrätig. [429] (H 506 Ch)

BV* Kurärzte: Dr. B. Denz; Dr. Fleisch. ""CKl

Gesetzlich geschätzt!
"PJaohtstühle DiP,01g^ürich

hygiein. praktische Familienmöbel für
Gesunde und Kranke, elegant, bequem
und mehrfach verwendbar in Tabourets
und Fauteuils, empfiehlt direkt [512
P. Sclieidegger, Sitzmöbelschreiner, Zürich III

Bäckerstr. 11, nächst der Sihlbrücke.

IDla .yy .yy lay .yy .y> .y>

Die bewährten [497

FACTUM^
Schweiss-Socken

in bedeutend verstärkter Qualität sind
eingetroffen und empfiehlt solche für
Touristen, Militärs etc. bestens

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

Neugasse 48, St. Gallen.

|>>y „yy yy yy yy m» I

Eier-
Konservierungs-Salz.

Um frische Eier ein Jahr lang
aufbewahren zu können, empfehle ich ein
sicheres, bewährtes Mittel. Eine Portion
zu 1 Liter Wasser kostet 35 Cts., zu 5
Liter Fr. 1.50, zu 10 Liter Fr. 2.20.

WiederVerkäufer Rabatt. [398
Apotheker Hartmann, Steckborn.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nahrungs- und Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerich's Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v. Pettenkofer u. Prof. Dr. M. v. Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. [134

Meine Aussteuer"
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Hinrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur,

Fr. 730.—.
Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,

1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzu?, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr. 600.—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, l Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikstander, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 835.—.

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig in Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung S20 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

Schifllftnde 12, Zürich.

ehweizerhall
Post, Telegraph, am Rhein hei Basel. b Telephon.

Renommiertes und einziges Soolbad mit direkter Soolenleitnng I

von den Soolenquellen der nahen Saline bis in die Bäder. Sehr schöne
Gartenanlagen am Rhein. Ruhige Lage, ausgedehnte Buchenwaldungen ganz in
der Nähe. Milchkuren. Billige Pensionspreise. Prospekt. Brüderlin.

Hotel id Pension Motels SS
937 M. ü. M.

Bewährt als Luftkurort und Etablissement für Hydro- und
Elektrotherapie, Moorbäder und Massage. Grosse Parkanlagen mit prachtvoller |

Aussicht auf Seen und Gebirge. Komfortable Einrichtung. Telephon.
Telegraph. Post. Kurarzt. Pension inkl. Zimmer von Fr. 7.60 an.
Omnibusverbindung mit Gotthardbahnzügen, Station Zug. Prospekt gratis durch
(H 661 Lz) [279] A. Kummer.

1iad Yverdon.Kaltwasser-Heilkar — Elektrotherapie
Inhalationen — Pnlverlsationen — Erfahrene Massenre.

Alle Gebäude sind durch schöne bedeckte Galerien, zu Spaziergängen
geeignet, verbunden. Elektrisches Licht in allen Zimmern. Orchester vom
Etablissement gehalten. Lawn-Tennis. Telegraph. Telephon. (H 6052 L)

Aerztlicher Direktor: Besitzer:
Hr. Mermod. [483J G. Emery.

Bergmanns
Bilienmilch.

(H1217 Z)

• - "«Utl

Bergmann & Co.Zürich 1
Dresden

Zurich
an.SutSkeaUf die

C,;-"» ».eh.

Tetschen a/E.

*12ersancLKatzs iHsrmflïtït SeheTireif
ST. GALLEN.

Senden Sie mir postwendend gratis und franko Ihren
illustrierten Sommerkatalog über Herren- und Knabenkonfektionen,
Stoffe, Lodenspecialitäten und lleiseartikel. [499

Ort: Genaueste Adresse :

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

^7

AIMtzsßT Zdßtz-
lkus neuem, bisker kür diesen Mweck nickt ver-

wsndetem Material. Kamentlick auk die Reise sekr
2u empkebien. Sekr beliebt und alleu anderen 8?»
sieinen vorgewogen. s15^ (kl 5553 M)

Lrois per Laket fr. 1.36; Kiirtel 8V.

VoMge:
Sàts/liiksliMgslàtiigieit,
eiàlm.bsqiieiii. Lillig.

àtlieli emplolilen.

H. Sc LOHN, Sàiàksàsss. ^üriodl.
wasckdar, neue patentierte form. Durck ikre Solidität billiger als ^sds

î- andere Linde. Von ersten Geraten empkoklen. In Lcdackteln wu 3 und 6 Stück. Mwsi Qualitäten.

»îZZ ' lldSk lillk.
vil'àtsl' v/eg nàlleln

Hdmligà

?08tstâtiM. Lxtrâpvst

Kksudiiliijêll.

Ikllp.Zîlll.fsIii'lckiiseli
liiillwii lî»lii'(Ss>ià.)

kìimat. Hoìienkurort. IkMoii.
lin der Louts ikag»w <ll»ar-I!iig»â»i» gelegen. Visldssuckter Kurort und Dedergaogsstatio».

Kit«ter — koneRvn — owonreicksts Wald- und Kedirgslukt. ^V«Idlspawiergängs in un-
mittelbarer klaks der Hotels. Ltrassenbespritwuug. — Stets kriscbe füllungsn der kiu«r»Iw»y»«vr
von iL»»aiigg, 8t. Slorttw, ?»r»lsz» und Ridivri« vorrätig. M9^ (L5V6LK)

Kuràte kr. Iî kvn«; kr I t lel^eli.

«vset-tlvl» gesedtit-tZ
^aOttìSîÛlllS ^'p'°^g^ri°k
kygisin praktisvde familienmöbsl kür
Kesunds und Kranke, elegant, beczusm
und msbrkacb verwendbar in labourets
und fauteuils, swxlledlt direkt sk>12

l'. ûjâviàKAer, ÄhWdelsciimiiek.^ürielllll
Läckerstr. 11, näcbst der Likldrüeke.

I > > >>>? >>>»
I V,^ Vìyt

Die dswäkrten ftö?

c: I" 1IM ^
8ekwe>55-8ool<kn

in bedeutend verstärkter (juaiität sind
eiogetrokken und empüsklt solcbs kür
Louristen, Militärs etc. bestens

Lsnn-Vuioksr'à
Lbsmissriv

NSUNassS 48, St. dullsu.
I >.<> >«> >>> I
^ MK/U MKM WUÏM MKM MK/M ^

Liisr-
Xonservierung8-8s>?.

Ilm kriscbe fier sin iiakr lang aukbe-
wakrsn wu können, emxksbls icb ein
sickerss, bswäkrtes Mittel. Kins Lortion
wu 1 Liter Wasser kostet 35 Lts., wu 5
Liter fr. 1.5V, wu 1v Liter fr. 2.2V.

Wiedsrvsrkàuker Ladatt. ^393
kpotkeker k»rt«l»ni>, Steckborn.

vss fleisoli-pkplon
àer Lompa^nis bisbix

ist wegen seiner »nsserordentUck leioktvn Verdanliclikeit und seines
boben Räbrwertes sin

vorwilgllebes Kakrungs- und Kräktignngsmittsl kür Sokwaobv und
Kranke, namentlick aucb kür Magenleidende.

Hergestellt nacb ?rok. Lr. Keinmericb's Metkode unter steter Kontrolle
der klsrrenLrok. Dr. A. v. Lvttenkoker u. Lrok. Dr. M. v. Veit, Münekvn.

Käutllcb in Losen von 19V und 266 kramm.

Mu baben in Apotkeken, Droguenkandlungen und ksiusrsn Kolonial-
waren- und Delikatess-Oesckäkten. ^134

IVIsius ^usstsusi>
speoialbrauobs bietst 1'öokteru ^'sàell Ktànàes (^elexsubsit mur àsebaL'uuA soliàer Ullà
^esvdwàe^vollsi' Zlvdsì iu xswllusebtsr ?rsislaxs.

I»xsu, 1 làolsuul-^Vasebtiseb-Vvrlaxs, 1 I's.»r vvoìlsus VvrbàUAS wit Icoruxlsttsr Stauxeu-
xuru^tur^

8»1vll iu lu»tt uuâ polisrl ^ussbgulubvim: 1 I^olsterAaruitur luit ^lociuettstasebeu, xaum
bemoAsu, 1 Loka, 2 l'autsuils, 2 Kessel, 1 Kâloutisob, 1 Kilbersebràuk, t >1usi^stallàer, 1 ?asr
àoppvissitlxs Ks-Iouvorküll^v mit itompletter 8ta.n^sliFs.ruitur, 1 Lalouteppieb, ?1üsL'b,
175/235 em, 1 Kànspisxel, 51/84 em, Xr^sìall, Pr. 835.—.

2Iw6l^âiirI^s, sOlinifiliOlis (Zananiis.

SàtaiàuÂ« 12,

àMWMàM
Lost, rvlegrapl.. AM RbSÎI» bvì LiìSvI. L leiepkon.

Renommiertes und «tn-i««« Sooibad mit direkter Soolenieituux!
von den Loolenquellsn der naksn Saline bis in die Läder. Lsbr scböne Karten-
anlagen am Lbein. Lubixs Lage, ausgsdebnts LückenWaldungen ganz: in
der bläke, idilckkursn. Lillige Lensionspreise. Lrospskt. kriikierlin.

W Vâ k»» Aiik ÜZ7 «. ii. ».

Lewäkrt als Luktknrort und ftablissement kür ll^dro- und Llektro-
tkvrapie, Moorbäder und Massage. Krosss Larkaolaxsn mit pracktvoller >

Aussiebt auk Leen und Ksbirge. Komkortabls Kinriektung. leleption.
Lelegrapb. Lost. Kurar/t. Lsnsion inkl. Zimmer von fr. 7.5V au. Omnibus-
Verbindung mit kottkardbskn?ügei>, Station Mug. Lrospskt gratis durck
(L 661 Lü) ^279^ ILvr»»«v«r.

I î îktt ^ > » <1 < >
k»ltw»sisi«r-II«tIRar — kleRtrotlivrspl«

Il>I>»I»tl<>»e» — I'ntverI»«>»Ij<»iie» — I!rti»tir« i>e Al»»««nr«.
illle Kedäuds sind durck scköne bedeckte Valerien, ?u Lpa^iergängen gs-

eignet, verbunden. Klektrisckes Lickt in allen Mlmmsrn. Orcksster vom Lta-
dlissement gekaksn. Lawn-Lennis. Lelegrapk. Islepkon. (L 6V52 L)

àrzdlicksr Direktor: Besitzer:
kr. Vleriilu«!. 483^ k. V'ii,er.v.

»ris (ll 1217 M)

^Si-Nrnanii ^ c?o.Dresden

«à ^°^auk die

---à^-â^^ànner
^etseben a/f.

I?s?sa.ZîL^ta.'us

,^'is /ra»/eo kttî«-
.sê/ îvrte/i. kebo»' L/s» » s»- ?«»»</ /^»»abe»»/con/âtto»»e»»,
^lkoFls, Lo»ke»t^><tto>» ««»tkk /ke»'«e«»'O'/i ek. ^499
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1

Pensionnat de demoiselles.
Madame Vouinai.-d reçoit chez elles quelques

jeune filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Neuchâtel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. Quartier-
la-Tente, St. Biaise. Adr. Mme. Veuve Youmard à la
Coudre près Neuchâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
lür Frauen unci Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb"-Strickmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Schlldknecht-Elsenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Ä. Ballié
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2467 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ulirenlels"
Basel.

von Wohnungen in geschmaok-
— eigener Komposition.

C. SCHELB-BRUGGER
Wäschefabrikatlon [921b

14 IHarktplati ST. GALLEN Marktplatz 14.
Kragen und Manchetten, Cravatten und Hosenträger

Schürzen für Damen, Töchter und Kinder, Taschentücher, Normal-
und Touristeilhemden, Unterkleider, Strümpfe und Socken, Vor¬

hangstoffe, Bettüberwürfe und Banmwolltücher.
u Verkauf en gros et en détail.

Eau de Cologne Suisse
anerkannt das Beste und Billigste, von erfrischendem,
feinem Geruch, für Toilette und Bäder sehr empfohlen.
Preis per Flacon Fr. 1.50, 3 Flacon Fr. 4.50 franko.
Eau de Jamau, sehr bekannt, garantiert das Beste
gegen Haarausfall. Flacon 3 und 5 Fr. (H 2902 M)
474] Parfumerie Montreusienne, Montreux.

Komplette Binriohi
vollster Ai

ltungen vo
.usführung
löbel, SkillHall- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und

Deoken), Leuchter, Höbelbeseuläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Sebmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronnes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (027
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persisohen Teppiohen.
Preisvoransohläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Etamin
und Vorhangstoffe jeder Art
kaufen Sie mit unbedingtem
Vorteil im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft

J. Moser, zur Münsterburg, Zürich.
Verlangen Sie Muster. [193

Lehrtochter gesucht.
In einer grossen Glätterei wäre einer

intelligenten, starken Tochter Gelegenheit

geboten, den Beruf gründlich zu
erlernen. Günstige Bedingungen.

Gefl. Offerten zu richten an Ilaaseu-
steln & Vogler in Basel sub Chiffre
Gc 2525 Q. [505

Gesucht s
in ein grösseres Lingerie-Geschäft eine

Laden-Lehrtochter
die nachher bleibende Stelle hat. Eine
Waise wird bevorzugt. Eiutritt sobald
als möglich.

Offerten unter Chiffre OK 498 an
das Annoncenbureau d. Bl.

Tuflglidu hrlimgslpkil!
Die freien Felder können von

Anfang Juli ab neu abonniert werden
für je 13, 26 oder 62 Insertionen.

flÛF** Preis per Feld und Eln-
rilcknng Fr. 3.—. "SS

Man wende sich gefl. an

Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Gebrüder tiuq & Co., Basel

Rouleaux Auswahl
billigst

Neugasse 43
'8 St. Gallen.

es

*3
£>

Ä
0G

Gardinenwascherei
Rideauxappretur n. Reparatur.
J. J. Weniger, St. Gallen.

Für <> Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff.Toilette-Abfall-Soifon

ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
'einsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.
f

Nesselwolle (Harke Busch).

Strümpfe und hocken für den Sommer, dauer-
haft, leicht zu waschen, und bewähren sich gut gegen
den Fussschweiss. Ferner sind IJnterleibcken
aus demselben Stoff zu haben. (H 2325 Z) [459

Depot bei: Frau Sachs-Laube,
Thalgasse 15, Zürich.

Frei.

Patentierte liiiverbal-Frauenbinde
Unentbehrliche Wäschestücke. Einf., sol. u-

bequem. Stück dieser Art. Gürtel
3 Grössen u. 6 Binden à

Binden ***-^ Fr. ti.50 u. 7.50.
in Tüchliformat.
Solideste Ausführung in
bestem Baumwollstoff. Preis
Stoff ohne Konkurrenz. Gürtel mit 6 Binden
à Fr.3.50. Nachnahme. Auswahlsendung.

Fran E. Christinger-Beer. Lichtensteig (St. Gallen).

Gesucht: [492

einige brave Töchter zur Ausbildung
in ein erstes Atelier für Damensehnei-
derei, sowie ebendaselbst einige

Schriftliche Offerten sub Y 1432 Lz
an Haasenstein & Vogler, Luzern.

Gesucht:
eine tüchtige Arbeiterin zum sofortigen
Eintritt bei einer Damenschneiderin
in einem Badeort.

Gefl. Offerten unter Chiffre K N 516
an das Annoncenbureau d. Bl.

Grosses Lager von

4 IVIasikinstrumenten alle? M. §§
Billige Preise.

vH2452Q) Kataloge gratis und franko. [619

0211 Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Pr. 24 das Originalfässchen von 10 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisoh-
weinen. (H5930X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Kanapees und Matratzen
verfertigt solid und billig

August Oberli, Sattler, Lämmlisbrimnen 446.
NB. Aeltere Polstermöbel und Matratzen

werden solid und billig aufgearbeitet. [91

Weisse, baumwollene Strümpfe
werden garantiert echt diamantschwarz
gefärbt per Paar à 50 Cts. bei [427

Georg Pletscher
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthnr.

Frei.

Trinkerinnen
finden freundliche Aufnahme in der [510

Heilstätte Blumenau-Steg
(H 2731 Z) Tösstlial (Kt. Zürich).

Siméon Diener, Hausvater.

Frei.

Frei.

Verkauf .aiMBflnRirpn Anfertigung

per Meter! nach Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität : Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes. Markttrasse. (622

"TV un dojVsY » ' <°<
" alle'

Neuheiten
in

BLUSEN und JUPONS
in allen wünschbaren Stoffen, bostem

Schnitt und Ausführung
zu äusserst billigen Preisen. y

Jules Pollag
St. Gallen.

^Sdol-Muniwasser

bewährtes, antiseptisches Zahn- und Mundwasser,

von gleicker Wirkung und dabei nm die
Hälfte billiger wie Odol, Illodin etc.

empfiehlt [481

G. Mseder, St. Jakobsapotheke

gegenüber dem ScMtzengarten, St. Gallen.

Schweizer Frauen Zeitung — Blätter sür den häuslichen Kreis

1'«i>«i<»iln»t ,l« 4«»,«i««1I««.
klaàams v«»ln»4 repoit ebök elles quelczues

)euns LIIss cxui àèsirsuì apxrenàre à konà là langue
kranyaise z leyous clans la maison, ou kaeilitè às srnvre
les cours supérieurs às Sl«»àât«R. vslls situation,
granàs )aràlus, ombrages, vie cl? kamills et soins àè-
voués. — Lek. Monsieur le Last. et Lrok. Quartier-
la lente, 8t. Liaise, kàr. ölms. Veuve Voumarck à la
Qooàrv près Xeuebâtel. (Il 6433 II) ^674

HausvsrÄLsust
lîiir ruiuâ kl? ä « I» V « »».

kmpksbls mein vexot «ter neuesten, bewahrten
amerikaniscksu Original „Vtunb^-Ltrivkmaseklnen.
Lekrtöobtsr erbalten grûnàlicbsn Vntsrrivtit.
641) vis Vertreterin: (L 3126 2)

kr. 8vbllckkueekt»klsenrlng, ^sugbausstr. 17,
kussersibl-2üricb.

XTZsüiö
IVlödel- unà Lron^eivarenkadril!
(« 24S7 »ql 2g ?reioatra»»e 2g

lZ11»r«i»1 êl «"
SS»«!,

von Volmuuzeu in sssvdmaok-
— eizener Xompositlou.

L. 8WL1.V.SMEKW
Wäsczbsksbnikstlczrr )921d

14 Xl»rlitz»Ii»t? 14.
Kragen unci Uaneketten, VravaNen und Losenträger

8eliiil'2ell kür vainsn, l'ôàsr unà Xinàsr, lasedentiiodep, Normal-
unà loaristeilàvmàev, kuterkleicker, 8triìmpto unà 8oexell, Vor

Iiàll^stvtke, kvttüdervürke unà vanmwoUtäolier.

Lau àe (Zolo^us LUÎ88S
anericannt àas Lests unà Lilligsts, von erkrîsebenàsm,
keinem Qsrueb, kür loiletts unà Lâàsr ssdr empkoblsn.
kreis per klaeon kr. 1.50, 3 klaeou kr. 4.56 kranlco.
kau àv àamau, ssdr bekannt, garantiert àas Leste
gegen Laarauskall. klaeon 3 unà 5 kr. (k 2962 öl)
474) partumeriö Montreu8ienne, Montreux.

Xomvlettv Hiuricki
vollster k'

ltunasn vo
uskimrun»
àl, SkullS»Is- »i»I ?»I»teriuiîdeI, Skulptur«», L»u»rd«It«u (bilker unà

Deoken), K«u«kt«r, IlSksIIiesvkIiie« lu »lie» llstullso, Sulkou»,
kavillou», Portal« «t«. lu 8«kml«ckei»e» veràsn »uks ksinsts in

meinen Vvrkst'àtten anevkvrtist.
Vapsten in allen (lsnrss (Ventursn, 'ravisseriss artistinuss),
Lortièren, Vordänss aller krt, Veppicke, kaïsnves, Lronus»
(sur Mmmsràekoration) sinà in sodöusteràsvakl in meinen

Ilasaainsn vorrkti?. <SS7

Drosses leaser in pravkdvollvu orivntalisoksn Stickereien unà
eckten alten persiscken rexpicksn.

?reisvor»oscklS«s ß-ratis. — !Zeicknunssn stsdsn su Diensten.

àlà unà Vorkangstokke )sàer krt
lcauken Lis mit unbsàingtsm
Vorteil im ersten kürebsr
Vorbang-Versanàgesokâkt

4. SI«««?, sur ölünsterburg, »ik?1«I>.
Verlangen Lie öluster. ft93

I.ekàkiei' gesuokt.
In einer grossen klättvrei tvärs einer

intelligenten, starken loebter (Zelegen-
Kelt geboten, àen Lsruk grûnàlick ?u
erlernen. Qüostigs Leäiogungen.

(Zekl. Qkkerten ?.u ricbten an liaasen-
stein â Vogler in Laset sub Lkikkrs
«v 2525 <j. s565

Lvsuvki -
in sin grösseres Lingeris-Kesebäkt sine

Laàeu-Leki'toekter
àis nacbbsr dlsibsnàs Ltslle bat. Line
Waise tvirä bevorzugt. Lintritt sobalà
als möglieb.

Qkkerten unter Lkikkre v X 498 an
àas Annoncenbureau à. Ll.

WMs kiàîxàêsásiì!
Oie t?«1«i» 1«I«i«r können von ltn-

kang luli ad »eil »>»«i>»I«r> ,v«r<I«ii
kur )e 1Z, SS «4«? SS Inaeril«»«».

I'rei« p«? Ivlll iiuct l in-
ritviialig Lr. !1. TiA

ölan vvenàs sicb geil, an

Ksszenztein à Vogle?, 8t. Kellen.

Kebkiià? àq â Ko., össe!

I^oulSaiix
billigst

öieugasse 43
î 8t. Qallen.

«
«»«Z

Ksi'àeiMàei
Iîi<I«»nv»z»pr«tur ». H«p»?»tii?.
^s. ^Vsniysi', 81. QsIIsii.

1 iîr <» 1i ir»il« ,r
verssnàen kranko gegen ölacbnabms

dtti. b ll». Il.IliliM-ldisII-îijsin
ca. 66— 76 leiebt descbààigts Ltüeke àsr
einsten loilstts-Leiksn). (L 623 k) ^76

Lvrgmann ck Qo., Wisàikon-kûriok.

itesselìvolle (»à »«y.
Sitr>>l>»l»te nnà Si<»el<«i> kür àen Lommer, àausr-

bakt, leiebt 2U vaseben, unà devabren sieb gut gegen
àen kusssebtveiss. kerner sinà 1^nt«?IvtI»«Lvi»
aus demselben Lìokk 2u baden. (L 2325 ^) ft59

vexot bei:
Vbalgasse 15, /.iirieli.

krei.

katentierte I »lv«r«»I1r»ueiiki»«>«
llurutkelirliok« ìt àsvkestkà. Link., sol. u.

^'à°i>llk ?r. ft.sv u. 7.Sv.

Stokk okve l^oàllrrellZi. (Gürtel wit K viQâka

?r»a L. (Ikristiu^vl'-keer. I^ioìitslistsi? (8t. (^àaì.

(A68U.0àt: ^
einige brave VSoLt«? 2ur llusdilàung
in sin erstes lttelier kür Vaiueiiaediivi»
ck«rvt, sowie sbenàaseldst einige

Lebriktliebe Qkkerten sub V 1432 b?
an Llaasensìsln H Vogler, làvrn.

(FSLu.àt:
eine tiivàtige Arbeiterin num sokortigeu
Lintritt bei einer vamenselineickerin
in einem Laàeort.

Qekl. Qkkerten unter Lbikkrs X V 516
an àas ànonesnbureau à. LI.

V0N

-H ^usiltivLtMmevtkv slls? M.
»illtg« ??«1»«.

^L2452g) Kataloge gratis unà franko. ^619

VLI j (^tkvrivrv ^ssrimiiiiilisssrsìioli voàtiSQ

IVlsIsxs roîFvIcjsn
àZ4 àas (ZrizinalkÄssckvo vou IS Diter, vorsckcu
mit àsr ottiaiollcn Drsprunssmsrkc. Drosses Dascr
iu àlaààro, àluscat, korto, sovie m uaturràoul'jsck-
voiucu. (MgZSX) 1. Itotàaoksr, kotit Dancy, ksuèrs.

Ií iiliîlpoQ8 unà Natràe»
verkertigt solià unà billig

ltliAii8t Oberli, Zsttlek, 1ìimwli«briilliiell 44«.

IlL. keltere Lolstermöbel unà ölatratnen
vveràen solià unà billig ausgearbeitet. )9l

VVkÌ880, blllililffollkii« 8triiwM
vvSiâvQ sarantivrt svìit àîàmàlltseàvàrz xs-
kârdì psr ?aar à 60 Ots. ksi s^27

l'ivîsàvr
eksmisoks îàsvksi'si, XIsiàsr5àrksroi

in ^Villtortdur.

Lrei.

Iriàskinnsn
Lnàen kreunàliebe kuknabms in àsr ^516

Ileilâtte LIuin6nau-8t6K
(L 2731 k) 17<5s«4I»»1 (Xt. kürieb).

SI»»««» V1«»v?, Lausvater

krei.

krei.

làtiWg
pit ilà! ^li ilzzz!

kür krowouaào, keis«, loursu «t«. eisgaut» aiul praktlsoke

srigl. îâiloi' rrietâs Loslürris
àsquettss, Stsud- unà klsgsnmântsl stc.

^klisn ä Kik.. ksknkàmk 77, liickk.
Spsàlitât: Gölten unli Lkeviots.

àster-vkpvts w 8t. Hallen: prau Llirist, ^IvraLtrasss 7,
nn<? Ppan Uskvvltl, Uodes. ^sarktlra-,.«,«. si>22

H.
' alle'

in

I».lI8t>i mill

m alleu vUusckdarsu gtotlsu, kcstem
Sokuitt uuà àskûkruuA

su Äusserst blllixeu Drsiseu. >

«Iul68 ?0ìIaA
8t. KâUeil.

bewäbrtss, autissxtisobes 2abu- unà ölnnäwasssr,

v«» g1«1«L«r llirliiiiig im«! «I»I»«1 mir 41«

Ilitltt« billig«? vl« «4»I, I11»41i» «tv.
smxüsblt )481

K. URäer, 8t. àkobsspvtkàk

skAàr àill 8eNt!kllßiirteii, 8t. killlev.
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